
Sonntag 18. Oktober 2020.  Jodlermesse auf dem Neuhof in Reinach / BL.    

(Viel zu kalt um warm zu haben) 

Die Aktivmitglieder des JKR, in kompletter Tracht, standen vor der Scheune des 

Bauernhofes Neuhof in Reinach (BL) und genossen im Unterhaltungston den 

Apero.                                                                                                                                                   

Das Saat und Erntefest eröffneten Köbi Dolder und Jakob Bösch mit ihren 

wunderbaren Naturtönen ihrer Alphörner, symbolisch anstelle eines Glocken-

geläutes. (Hört genau hin, wunderschön….).   

In der Scheune, vor gestapelten Heuballen, war ein Altar aufgebaut, umrahmt 

von schönen Sonnenblumen und Kürbisdekoration, ein symbolisches Kirchen-

bild. Der ökumenische Gottesdienst wurde gemeinsam vom kath. Pfarrer Alex 

Maier und der ref. Pfarrerin Florence Develey (teils humoristisch) geleitet. 

Zwischendurch sang der JKR immer wieder Messelieder. Die Zuhörer sassen 

dicht gedrängt, nicht gerade Coronaconform, beisammen. Im Laufe des 

Gottesdienstes wurde auch ein Kind getauft, wobei auch hier eine humoris-

tische Einlage der Pfarrerin nicht fehlte. Bauer des Neuhof, Christian Schürch, 

erklärte nach dem  Gottesdienst den nachfolgenden Ablauf der Kornaussaat. 

Maja Graf (aktuell Ständerätin) rief vor Jahren  die Kornaussaat ins Leben. Sie 

selbst sprach auch einige……..Worte dazu. (phhhhhhh das dauert).  

Das Alphornduo spielte zum Abschluss auf dem Vorplatz noch einige 

wunderbare Klänge. An Alle die kommen konnten ein herzliches Dankeschön, 

besonders auch in schweren Zeiten wie diesen. 

Nach der Aussaat auf dem Felde sollte es im Anschluss selbstgebrätelten 

Verzehr von Grillgut geben. Vielen war es aber viel zu kalt um warm zu haben, 

Sie gingen nach Hause, oder wie einige von uns, zum Verzehr in ein Restaurant. 

Euer Hugo   



                         

                            

  

                  

 


